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Einordnung in das Verlagsprogramm:
Seit 2017 gehört der traditionsreiche Greifenverlag zum Knabe Verlag Weimar, in dem er als Im-
print weitergeführt wird. Pünktlich zu seinem 100-jährigen Bestehen 2019 lebt der Greifenverlag 
nun wieder neu auf: Der Greifen-Krimi, eine der erfolgreichsten Reihen des Verlags, kehrt im 
neuen Gewand zurück. Mit Heike Köhler-Oswalds »Mörder im Schafspelz« erscheint der erste 
Regionalkrimi der neuen Generation des Greifen-Kriminalromans.

Inhalt:
Der Wolf geht um. Nachdem sich die Wanderschäferin Marie Henning bei einem Wolfsangriff 
nur knapp in Sicherheit bringen kann, macht sie einen grausigen Fund: eine skelettierte Leiche. 
Schnell  herrscht  großer  Aufruhr  im  kleinen  Dorf  Rodaburg  im  Weimarer  Land.  Kriminal-
oberkommissarin Veronika Vogel und ihr junger Kollege Lukas Engel sollen die Identität des 
Skelettes  klären  und geraten in  ein  verstricktes  Netz  aus  langjährigen Geheimnissen.  Neben 
einem vor achtundzwanzig Jahren ausgesetzten Baby und den unheimlichen Angriffen auf die 
Tiere  der  Wanderschäferin  muss  sich  die  Kommissarin  auch  noch  mit  eigenen  familiären 
Problemen  und  einem  selbst  ernannten  Dorfsheriff  auseinandersetzen.  Die  Jagd  nach  dem 
Mörder beginnt und nur langsam können die Beamten Licht ins Dunkel bringen.

Autorin:

Heike Köhler-Oswald, Jahrgang 1966, lebt mit ihrer Familie auf 
einem alten Vierseithof  im Weimarer  Land.  Mit  ihrem Krimi 
»Mörder im Schafspelz« erscheint bereits ihr dritter Thüringer 
Provinzkrimi.  Nach  vierzehn  Jahren  als  Verwaltungsan-
gestellte an der Bauhaus Universität Weimar, erfüllte sie sich 
ihren  größten  Traum  und betreibt  heute  eine  kleine  Pferde-
pension  auf  ihrem  Hof.  Hier  entstand  ihr  erster  Thüringen 
Krimi »Mörder lauf  Galopp«. Mit ihrem Debütkrimi kam sie 
unter die zehn Finalisten des Thüringer Krimipreises 2013. 
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